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„ Hier alles ohne Punkte "

Die Schaufenster eines Altwarengeschäftes erzählen — Einst kostbar , heute noch manchem nützlicb
Papieifiagen

Der Wind fegt durch die Straßen und
treibt an einer Ecku den Staub zu
einem Kegel , indessen innen sich fröh¬
lich benutzte Fahrscheine der Straßen¬
bahn , gewesene Umhüllungen von
Frühstücksbroten und gelegentlich ein¬
mal die Reste eines Briefes tummeln ,
der von der Empfängerin als uninter¬
essant dem Spiel des Windes überlas¬
sen wurde . Man geht an einem Sonn¬
tag abend in die Umgebung der Stadt ,
die schrägen Strahlen der Sonne glei¬
ten an den Stämmen nieder , tauchen
sie in flüssiges Gold und — verlieren
sich in den papierenen Ueberresten
eines Picknicks , das an dieser Stelle
abgehalten wurde . Die Beispiele ließen
sich vervielfachen . Es kann eine An¬
lage auf dem Bismarckplatz oder an
der III sein , ja selbst das Wasser trägt
papierene Last . Straßburg heißt die
Wunderschöne ". Ein Teil dieses

Ehrennamens ist bedingt durch Rein¬
lichkeit . Alle die gedankenlos , oder
weil sie es gewohnt sind , die papie¬
renen Ueberbleibsel ihres täglichen
Daseins der Straße oder den Fluren
überantworten , mögen daran denken .
Wie die Wohnung das Heim des ein¬
zelnen ist , so ist die Stadt , so ist dar
Land das Heim aller . Du wirfst ja
schließlich in deiner Wohnung die
Butterbrotpapiere nicht auf den Bo¬
den, tu es auch sonst nicht ; es wirkt
■nicht weniger unerzogen . Ueberdies
aber gibt es ja eine Papiersammlunn ,
Altpapier ist wertvollster Rohstoff . Du
brauchst also nicht darüber nachzuden¬
ken, wo du bereits beantwortete Pri¬
vatkorrespondenz und anderes Mate¬
rial „aufzubewahren " hast . . . - II -

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

Jieute 21 .53 bis morgen 5 .48 Uhr
*

Heute kann das Schiltigheimer
Volksbad auf ein vierzehnjähriges
Bestehen zurückblicken . Bademeister
G . Winter versieht mit seinem Ge¬
hilfen und vier Gehilfinnen seit seinem
Bestehen den Dienst dieses großen
Betriebes .

*
In die Reihe der Achtzigjähri¬

gen trat Anfang August der in Wies¬
baden - Sonnenberg im Ruhestand
lebende Oberstleutnant a . D . Friedrich
Stempel . Oberstleutnant Stempel ,
der schon vergangenes Jahr das sech¬
zigjährige Militärdienstjubiläum be¬
ging, hatte am 15 5 . 1882 das Offiziers¬
examen abgelegt und kam anschließend
aus dem Kadettenkorps in das dama¬
lige 1 . Rheinische Inf . - Re 'gt .
Nr. 25 nach Straßburg . Er wurde
1887 ebenfalls in SJraßburg
zu den neu errichteten 138ern versetzt .

Fernsprechteilnehmer
▼on Neudorf und Schiltigheim !

Wichtige Änderung
im Ortsgesprächsdienst

Im Ortsgesprächsdienst zwischen den
»n die Wählvermittlungen N e u d o r f
und Schiltigheim angeschlossenen
Teilnehmern und den Teilnehmern des
Hauptamtes Straßburg tritt im Orts -
gespr .ächsdienst vom 14 . August
ftbends an eine wichtige - Änderung in
Kraft , die mit dem Einbau einer Leucht¬
ziffernanlage im Hauptamt Straßburg
in Zusammenhang steht . Daraus ergibt
sich für die Teilnehmer der Wählver¬
mittlungen Neudorf und Schiltigheim
der Vorteil , daß sie gegenüber der bis¬
herigen Methode , erst durch Wählen der
Ziffer 2 das Hauptamt Straßburg zu
verlangen , den Teilnehmer , der an das
Hauptamt Straßburg angeschlossen ist ,
durch Wählen der fünfstelligen Num¬
mer mit der Wählerscheibe difekt er¬
reichen können . Näheres dazu bringen
wir in unserer Samstagausgabe .

„Hier alles ohne Punkte " — eine
solche Ankündigung , im Schaufenster
eines Geschäftshauses prangend , müßte
eigentlich wie ein^ Sensation wirken .
Sie -tut es aber nicht . Und warum tut
sie es nicht ? Weil sie gar nicht sensa¬
tionell „ aufgemacht " ist , sondern be -
scheidentlich auf einen kleinen Zettel
geschrieben ist und überdies zum Schau¬
fenster eines Ladens gehört , der in einer
stillen Gasse der Altstadt liegt , die man
früher nicht so sehr beachtet hat . Heute
freilich finden sich immer Neugierige
vor diesen Fenstern ein , die auf die
ausgebreiteten Herrlichkeiten starren ,
im Stillen überlegend : „Vielleicht
könnte man doch was davon
brauchen ? .

'
. ."

Also es handelt sich um ein soge¬
nanntes Altwarengeschäft , einen Laden ,
in dem - so ziemlich alles zu verkaufen
ist , was der Mensch so um sich anzu¬
häufen pflegt , vom Gemälde bis zum
rostigen Nagel , von der Kaffeemühle bis
zur Goethebüste , es gibt tatsächlich
kaum ' einen Gebrauchsgegenstand , der
nicht in der oder jener Form vertreten
wäre . Nur freilich sind uiese Dinge eben
nicht neu , sondern alt , zum Teil sogar
schon sehr alt , so alt , daß sie bereits
wieder den schönen Namen „Antiqui¬
täten " zu verdienen beginnen . Ob neu
oder alt — heute , wo so manche Dinge
des täglichen Lebens nur schwer oder
gar nicht mehr zu bekommen sind , er¬
hält solche Altware erneutes Interesse
und gar mancher , der sich einen Haus¬
stand zu gründen im Begriff oder in
seinem Haushalt etwas zu ergänzen ge¬
zwungen ist , hat hier einen glücklichen
Fund getan und selbst Dinge , die man
früher einfach als wertloses Gerümpel
bezeichnet hätte , kommen nun zu neuen
Ehrfn .

Die Schaufenster eines solchen Ge¬
schäftes , und es gibt in unserer Stadt
davon eine ganze Reihe , haben für den
Liebhaber von Raritäten wie für den
mit dem Blick fürs Malerisch - Groteske
Begabten immer etwas Anziehen¬
des . Oder ist es etwa nicht anziehend ,
eine bronzene Statue , eine Art leicht¬
bekleideter Flora mit Blumenkranz , zu
sehen , um die jich ein altes Bruchband
ringelt wie eine Schlange im Urwald ?
Ja , derlei gewagte Kombinationen gibt
es hier in Menge , der Phantasie sind

keine Schranken gesetzt . Statuen und
Büsten aller Art spielen hier überhaupt
eine große Rolle , aus Bronze oder Eisen ,
aus Gips oder Porzellan stellen sie
Götter und Helden dar , Dichterfürsten
oder liebliche Frauen , rosige Kinder
oder drollige Hunde , in jeder Größe , für
jeden Geschmack . Dazwischen treibt
sich viel Zerbrechliches herum , Gläser ,
Flaschen , Karaffen , geschliffen , aber
etwas verstaubt und altersblind , oft von
biedermeierlichen Formen , die haben
vor Jahren einmal zu einem »Service «
gehört und repräsentieren nun allein
gelassen , als letzte ihrer Art eine ver¬
gangene Zeit . Da steht etwas aus grü¬
nen kacheln , das aussieht wie ein Ofen
oder doch ein Teil davon , träumerisch
lehnt sich eine große Konzertzither
daran , deren Saiten wohl schon SO Jahre
verstummt sind — wer erweckt sie
einmal zu neuem Leben ?

Und dann Vasen , Vasen in allen Aus¬
maßen und Formaten , wahre Vasen¬
ungetüme streiten mit Petroleumlampen
teils mit . teils ohne Schirm , um den
Platz , Lampenmodelle , bei denen man
schon bis zu Spitzweg zurückgehen
muß , um zu erkennen , wann sie einmal
„modern " waren . Und Bilder , nein , eine
ganze Bildergalerie , von der schaurig¬
schönen Schweizerlandschaft , quadrat¬
metergroß im goldenen Prunkrahmen bis
zur bescheidanen Postkarte „Mondnacht
atif der Alster " oder „Das überraschte
Liebespaar " — die Möglichkeiten sind
unendlich . Im nächsten Fenster wird 's
schon praktischer . Da gibt es Kleidungs¬
stücke aller Art , Ballkleider von anno
dazumal samt dem dazugehörenden Zy¬
linder und den ausgetretenen Schuhen ,
denen man ansieht , daß ihren einstigen
Besitzer längst kein Schuh mehr drückt .
Uhren stehen dazwischen , die ebenfalls

lange keine Stunde mehr schlugen und
auch keine Zeit mehr anzeigen , denn es
fehlt ein Zeiger oder auch alle beide . Sie
halten gute Nachbarschaft mit zwei alten
Tennisschlägern mit zerrissenem Ge¬
flecht und dahinter , schämen sich Teile
eines Fahrrades ob ihrer Mangelhaftig¬
keit . Eiserne Werkzeuge präsentieren
sich auf einer mehrteiligen Porzellan¬
schale , die vielleicht einmal auf reicher
Tafel prangte oder die gute Stube zierte .

Die alte Wahrheit von der Vergäng¬
lichkeit alles Irdischen wird
einem vielleicht nirgends liebenswiiv -
diger , aber auch deutlicher nahegebracht
als bei der Betrachtung eines solchen
Schaufensters , Alle diese Gegenstände ,
die da in schönem Durcheinander aus¬
gebreitet sind , waren ja einmal kostbar
und wert , vielleicht Hochzeitsgeschenke ,
die man sorgfältig aufbewahrte , bis die
Jahre sie müde und grau machten und
sie hier endeten — als Altware . Fried¬
rich Schiller aus Gips , der vielleicht ein¬
mal den Schreibtisch eines fleißigen Ge¬
lehrten zierte , muß es sich gefallen las¬
sen , daß ein rostiges Beil sich unver¬
schämt an ihn lehnt ; der einst so schöne
grünseidene Lampenschirm ist gewalt¬
sam auf einen alten Topf gestülpt und
die schlanke Flora mit ihrem Blüten¬
kranze blickt vornehm über das Bruch¬
band hinweg , das sich so gierig um sie
windet . Sic transit gloria mundi , könnte
man sagen . Und doch . So manches kann
heute wieder eine nützliche Bestimmung
finden und was längst schon überflüssig
zu sein schien , wird noch einmal begehrt .
Denn das Material , das sich hier zusam¬
mengefunden , ist meist solid und hält
was aus , nur die Formen kommen uns
verblichen vor und dann , so bedenkt sich
mancher , der hier als Betrachter weilt :
„Alles ohne Punkte . . . " - ch

Umschau am Oberrhein
Altkirch . — Altkirch hat vom Chef

der Zivilverwaltung auf seinen , aus der
Historie der Gemeinde umfassend be¬
gründeten Antrag hin eine besondere
Verleihungsurkunde erhalten , wonach
es rechtlich und formell die Be¬
zeichnung »Stadt « von nun an
führen kann . Zusammen mit dem
eingemeindeten Aspach zählt Altkirch

Löschsand für Luftschutzzwecke
An allen geeigneten Plätzen wird zur Zeit Sand angefahren

örtlicherDer Polizeipräsident als
Luftschutzleiter gibt bekannt :

Außer den an den verschiedensten
Stellen des Stadtgebietes aufgestellten
Kisten mit Sand für Löschzwecke lasse
ich gegenwärtig an allen geeigneten
Plätzen weiteren Sand anfahren .

Die Luftschutzwarte haben dafür
Sorge zu tragen , daß der Sand durch
die Luftschutzgemeinschaften den 'er¬
gangenen Vorschriften gemäß in Tüten
gefüllt und an den in Frage kommen¬
den Stellen abgestellt wird . Insbeson¬
dere weiße ich darauf hin , daß für
jeden Raum einer Wohnung minde¬
stens zwei Sandtüten vorzusehen sind .
Sandtüten sind 'n den einschlägigen Ge¬
schäften zu haben . Sollten diese infolge
der zu erwartenden erhöhten Nachfrage
vorübergehend ausgehen , so versäume

man nicht , immer wieder nachzufragen .
Im übrigen erfüllen vorüber¬
gehend auch andere Gefäße (Kar¬
tons , alte Töpfe ) denselben Zweck . Wo
ein Wille ist , ist auch ein Weg . .

Durch verstärkte Hausunterweisungen
und Kontrollen werde ich die Durch¬
führung dieser Anordnung überwachen
lassen . Bei Nichtbefolgung werde ich
den Luftschutzwart , der mir für die
Luftschutzbereitschaft seiner Luft¬
schutzgemeinschaft verantwortlich ist ,
zur Rechenschaft ziehen . Es ist daher
nicht nur seine Pflicht , sondern — um
sich selbst vor Strafe zu schützen —
sein gutes Recht , Angehörige der Luft¬
schutzgemeinschaft , die dieser Auffor¬
derung nicht oder nur teilweise nach¬
kommen , unnachsichtlich zur Meldung
zu bringen .

heute 3763 Einwohner und besitzt eine
Flächenausäehnung von 1374 ha .

Gebweiler . — Ein seltenes
Glück hatte eine Arbeiterin eines
hiesigen Betriebes . Sie hatte vor eini¬
gen Wochen in der Verkaufsstelle der
Reichslotterie der NSDAP ,
ein Gewinnlos von 5 0 0 RM ge¬
zogen . Dieser Tage versuchte sie dort -
selbst erneut ihr Glück und zog beim
vierten Los ein Gewinnlos von
1 0 0 0 RM.

Breisach . — Ihre Tollkühnheit mußte
ein 17jähriges Mädchen mit dem
Tode büßen , als sie versuchte
den Rhein zu durchschwim¬
men .

Pforzheim . — Der 69 Jahre alte Fuhr¬
halter Ernst Genthner von Hofen/Enz
ist beim Holzabführen töd¬
lich verunglückt .

Heidelberg . — Ein 12jähriger Schüler
aus dem Stadtteil Kirchheim ging
beimBaden im Neckar plötzlich
unter . Ein in der Nähe befindlicher
junger Mann beobachtete den Vorgang ,
suchte sofort nach dem Verschwunde¬
nen und brachte den bereits Bewußt¬
losen ans «Ufer . Wiederbele¬
bungsversuche waren von Er¬
folg . Der wackere Retter ist bis
jetzt noch unbekannt .

Kandern. — Der 16jährige Alfred
Reichler von hier , der an epileptischen
Anfällen litt , ist beim Baden im Strand¬
bad ertrunken .

Im Kalender angemerkt :
Geburtstag Jakob Sturms

Am 10; August 1489 wurde in Straß¬
burg , Brandgasse 15 , Jakob Sturm ,
Strasburgs größter Stettmeister , ge¬
boren . Als Sprecher der deutschen
Städte auf den Reichstagen , als Diplo¬
mat , in dessen Händen die Fäden der
damaligen europäischen Politik zu¬
sammenliefen , und als Humanist von
hoher Geistesbildung hat Jakob Sturm ,
ein Schüler Wimpfelings , eine fruchtbare
Tätigkeit entfaltet . Entschlossene Wil¬
lensstärke und kluges Maßhalten zeich¬
nen seine umfassende Wirksamkeit im
Dienste der Stadt Straßburg in gleicher
Weise aus . -er .

Der Kaufmann muß auf die Marken
achten . — Gestützt auf Erfahrungen
aus der Praxis wird im Pressedienst des
Einzelhandels ein Appell an die Kauf¬
leute gerichtet , die vereinnahmten
Marken , Punkte oder Bedarfsscheine
ebenso sorgfältig zu behan¬
deln und aufzubewahren wie bares
Geld . In Berlin hat das Haupternäh -
rungsamt , ebenfalls aus gesammelten
Erfahrungen heraus , Veranlassung ge¬
nommen , die Lebensmittelkaufleute
der Reiehshauptstadt zur sicheren Auf¬
bewahrung der Bezugsausweise ebenso
wie der Ware ausdrücklich zu verpflich¬
ten . Insbesondere werden die Kauf¬
leute ermahnt , auch bei der Herein¬
nahme der Marken sorgfältig auf die
ordnungsmäßige Abwicklung zu achten ..

Der Weg übers Fenster ist verboten .
Von zuständiger Stelle wird mitge¬
teilt : Bei der derzeitigen Ueberfüllung
der Reisezüge wird öfters wahrge¬
nommen , daß die Reisenden durch die
Fenster in den Zug einsteigen und ihn
auch auf diesem Wege verlassen . Dies
ist nicht nur verboten , sondern bedeu¬
tet auch eine Gefährdung des Reisen¬
den selbst und der Mitreisenden . Bei
weiterer Nichtbeachtung des Verbotes
müßte gegen die betreffenden Reisen¬
den bahnpolizeilich ein -,
geschritten werden .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Dienstag , 10. August :

Reichsprogramm : 15—15.30 Uhr : Unterhal¬
tung mit der Kapelle Hans Busch . — 15.30— 16
Uhr : Solistensendung mit Komponisten von
Heinz Schröter . — 16—17 Uhr : Melodien aus
Oper und Operette . — 17.15—18 Uhr : Tänze¬
rische Weisen . — 18—18.30 Uhr : Deutsche Ju¬
gend singt . — 18 .30—19 Uhr : Der Zeitspiegel .
— 19.15— 19.30 Uhr : tfrontberichte . — 19.45 bis
20 Uhr : Vortrag von Generalleutnant Dittmar .
— 20 .15— 21 Uhr : Klaviersonate von Mozart und
Sinfonie Nr . 2 von Beethoven . — 21—22 Uhr :
Komponistenbildnis : Robert Schumann .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Kon¬
zertsendung mit Werken von Händel , Mozart ,
Roselli u . a . 20 .15—21 Uhr : Gern gehörte
»kleine Melodien «. — 21—22 Uhr : »Eine Stunde
für Dich « mit bekannten Unterhaltungsorche¬
stern und Solisten .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
J . . . « Ii .

Ortsgruppe Actolf -Hitler -Platz . — Die Sprech¬
stunden des Ortsgruppenleiters , fallen Dienstag ,
10. August , und Freitag , 13. August , aus .
NS .-Frauenschaft - Deutsches Frauenwerk

Ortsfrauenschaftsleitung Sohluthfeid . — Wie «
dereröffnung der Nähstube in der Neufeld¬
schule . Saal 63, 2. Stock , am Mittwoch , 11. 8.
— Grafenstaden . — Am Mittwoch , 11. 8.,
20 Uhr , Gemeinschaftsabend im Parteihaus .
Alle Frauen und Mädchen sind eingeladen . —
Eckboisheim . — Heute Dienstag , 20 Uhr , im
»Sternen « Gemeinschaftsabend . Alle Mitglieder
sind herzlich eingeladen . — Neuhof . — Unsere
Nähstube ist Frieder jeden Dienstag ab 14 Uhr
geöffnet . Wir bitten um rege Mitarbeit .

BDM .- Werk »Glaube und Schönheit «. . BD M.¬
Werk Gruppe 5 und 6 Schiltigheim , Bischheim ,
Hönheim und der Jahrgang 1926 -des M-Ringes
V und VI treten morgen Mittwoch , 20 Uhr ,
an der Exenschule in Schiltigheim an .

BDM .-Werk Gruppe 1 und 2 und M -Rfing I
und II , Jahrgang 1926, treten am Donnerstag ,
12. 8., 20 Uhr , in der Friederickenschule zum
Dienst an .

BDM .-Werk Gruppe 3 und 4 und M -Ring III
und IV treten am Donnerstag , 12. 8. , 20 Uhr ,
in der Gudrunschule an . Von den M-Ringen
nur der Jahrgang 1926.

Eine Kameradin
Zu dreien saßen sie beisammen und

sprachen mit abgeklärten Worten von
des Lebens Tiefen und Höhen und von
seinen glücklichen und leidvollen Stun -
de/i . Sie zerpflückten der Menschen
Tugenden und Schwächen und lande¬
ten schließlich am Ufer des Ewig¬
weiblichen , das immer alt und immer
wieder neu seine wechselnden Wellen
wirft . Und zwei der alten Herren
meinten , daß keiner von ihnen etwas
wirklich Großes und Heroisches bei
einer Frau erlebte . Im grauen Alltag
lernten sie ihre Frauen kennen , ge¬
wiß , die schöne Zeit der jungen Liebe
blieb unvergeßlich , aber so etwas Be¬
sonderes , nein , davon könnte eigent¬
lich keiner berichten .

» Ja « , erwiderte der dritte , »viel¬
leicht mag es davon kommen , weil
wir so wenig die Augen offen halten
und gerade das Stille und Heldenhafte
nicht bemerken , das sich im engen
Kreis zweier Menschen bisweilen ab¬
spiele . Das duldsame und schweigende
Aufopfern wäre eine der schönsten
Tugenden einer Frau und fände seinen
dramatischen Höhepunkt besonders
unter den scheinbar *stillen Wogen des
Daseins . Wahre Größe sei immer ein
Attribut der ' Stille und Schweigsam ,
keit .«

» Spricht hier das Eigenerleben ? «
fragte ihn einer der drei mit ernster
Miene .

Jener stimmte bedächtig nickend zu :
»So ist es . . ., und wenn es recht ist «,
er machte eine verbindliche Geste mit
der Hand , » will Ich gern der Frau die
Ehre geben , welche « ie verdient !«

Gespannt wartete man auf den Be¬
richt . Der Alte ließ noch eine Weile
im Nachdenken verstreichen und be¬
gann in ruhigen , festen Worten :

»Mein Freund Klaus und ich zählten

/ Von Ernst Hermann Pichnow

derzeit zwanzig Jahre . Grundverschie¬
dene Wege gingen wir in unseren Be¬
rufen . Klaus fühlte sich zum Künstler
berufen und besuchte die Akademie ,
ich hatte die Kaufmannslehre hinter
mir und verdiente bereits mein eigenes
Geld . Klaus war auf einen nicht sehr
hohen Zuschuß seiner wenig begüter¬
ten Eltern angewiesen und mußte zu¬
dem noch schwere und harte Kämpfe
mit sich um seine künstlerische Be¬
rufung durchleben und bestehen . Und
da fand er ein Mädchen , die Senta , die
an ihn und sein künstlerisches Wollen
glaubte und zum anfeuernden Pol sei¬
nes Schaffens wurde . Sie sprachen
beide nie von einer Liebe , aber sie
versprach ihm , ihm eine Kameradin
sein zu wollen , die in guten und be¬
sonders in schlechten Tagen zu ihm
stehen wollte . Sie hat ihr Wort ge¬
halten , hat ihm über die müden , ent¬
mutigenden Stunden des Zweifeins hin¬
weggeholfen . Später , wenn es ihm ge¬
lingen sollte , zu Ruhm und Geld zu
kommen , sollte alles gutgemacht wer¬
den . Ich weiß nicht mehr , wieviele
Jahre Sie in bewundernswerter Treue
zu ihm stand , ich weiß aber , daß sie
ihm ein riesengroßes Opfer in Stille
und Schweigen brachte , denn viele
Male wurden der hübschen Senta Hei¬
ratsanträge gemacht , die sie alle ab¬
lehnte . «

Einen Augenblick stützte der Alte
den Kopf im Arm .

» Die Bilder , welche Klaus malte , er¬
regten Aufsehen und brachten hm
Ruhm und Geld ein . Vorzugsweise
wurden die gefragt , zu denen Senta
ihm Modell stand . Es schien , als wäre
sie wirklich der gute Engel seines
Schaffens und Könnens . Aber Senta
wußte auch , daß Klaus sie nicht liebte
und lieben würde , und daher einmal

der Tß .g der Trennung kommen und
die Kameradschaft enden mußte . Die¬
ser Tag kam ! Mit feinem fraulichem
Instinkt fühlte Senta eines Tages , wie
das Herz des Künstlers sich einer
Frau zuwandte , die zwar nicht mit ihm
gekämpft und gerungen hatte , aber
seine Liebe eroberte . Ohne Groll und
Lärm , ohne ein böses Wort trat sie
zurück und ging von ihm mit einer
Selbstverständlichkeit , die - nur >ine
heroische Größe hervorbringen kann . «
Er schwieg .

»Und Senta ist dann seelisch zu¬
grunde gegangen , weil sie den Maler
wahrhaft liebte ?« warf sei » Gegen¬
über ein .

» Nein . . . nein . . . sie war ihm wirk¬
lich nur eine Kameradin , die sein
Bestes und Schönstes wollte , ohne
Eigennutz und die in der Tiefe ihrer
Seeie wohl mehr unbewußt ahnte , daß
eine Liebe ihn zur Zeit seines Ringens
verzetteln und zersplittern würde . «
. »Erzählte sie Ihnen das oder ver¬
muten Sie das nur ? « meinte der an¬
dere mißtrauisch .

Die Augen des Alten leuchteten hell
auf .

» Ich habe Senta und sie mich später
aus Liebe geheiratet ! Sie werden sich
denken können , welche unendlichen
Werte eine solche Frau in sich trägt .
Ich möchte sie niemals missen . Diese
einstige Kameradin meines Freundes
wurde die Krone meines Lebens « , en¬
dete er stolz und siegte damit iber
einen Zweifel , der bei den anderen zu
Anfang bestand .

Ist „Hosentrompeter " ein Schimpf¬
wort ?

Auch Kraftausdrücke haben ihre Mode
Im Jahre 1839 ist in Deutschland ein

Büchlein erschienen , das in alphabe¬
tischer Ordnung sämtliche Schimpf¬
wörter und Flüche aufführt , die in

Deutschland seinerzeit gang und gäbe
waren . Man erspare es uns aber , eine
Auslese aus diesem Verzeichnis in die .
sem seltsamen »Deutschen Schimpf¬
wörterbuch zu geben , es genügt zu
sagen , daß unter den vielen hundert
Kraftausdrücken sich eine große An¬
zahl befinden , die heute voll und ganz
der Vergessenheit anheimgefallen sind .
Wer würde heute seinen lieben Näch¬
sten noch mit »Saperloter « , »Sauer¬
krautesser « , » Bauchdiener «, » Bibe -
husar « , »Entenklemmer «, » Gurken ,
maier «, » Hemdenlecker « , »Treppen ,
fleisch « oder » Witfrauenfabrikant «
beschimpfen , da haben wir Zeitgenos¬
sen schon ein viel schlagkräftigeres
Repertoire , wenn uns „einmal die Galle
übergeht . Freilich , die verschiedenen
Tiernamen , mit denen man einen miß¬
liebigen Menschen vergleicht , haben
auch in unseren Tagen ihren Wert
nicht verloren , auch Ausdrücke wie
»Grindschnauze « , » Hosentrompeter « ,
»Schinderknochen « , » alter Saufbru¬
der « usw . haben sich das Jahrhundert
hindurch unverändert erhalten .

Man fragt sich , wieso der Verfasser
dazu kommt , ausgerechnet ein » Lehr ,
bich « über das Schimpfen und Flu¬
chen herauszugeben ? Nun , er ging von
dem Gedanken aus , daß nichts in der
Welt ohne Zweck und Nutzen ist und
daher auch das Schimpfwort dem
Menschen dienlich sein kann . »Das
Schimpfen ist im täglichen Leben un¬
erläßlich « — auch darüber bleibt uns
der unbekannte Verfasser des Deut¬
schen Schimpfwörterbuches den Be¬
weis nicht schuldig . Erstens : » Schimp¬
fen fördert die Gesundheit ! Denn man
hat sich über etwas stark geärgert
und soll nun den Aerger verschlucken ,
so schadet dies der Gesundheit eben¬
sosehr , wie jede andere Enthaltung .
Dann erleichtert da3 Schimpfwort jede
Sache . Wie oft errang nicht schon ein
General über die Feinde den Sieg ,
wenn er seinen Husaren beim Angriff

mit einer Stentorstimme zuschrie : ,Ihr
Schurken , vorwärts ! Haut ein !' Auch
erhoben die Soldaten ihre Herzen mit
Inbrunst zum Gebet , wenn sie ihr
kommandierender Obrist etwa mit die .
sen Worten aufforderte : ,Hunde , wollt
ihr beten !' «

» Sodann verschafft ein grobes Wort
auch mehr Ansehen : Die Erfahrung
lehrt es ja , da man vor einem Manne
großen Respekt hat , welcher recht
schimpft und schimpfen kann .« Nicht
ganz einverstanden sind wir jedoch
mit seiner Ansicht , daß » es den Da¬
men zu raten sei , durch Schimpfen ihr
Hausregiment in Ordnung zu halten .
Es kleidet nämlich schöne , besonders
junge Damen ganz außerordentlich
wohl , ein ungemeines Feuer strahlt
aus ihren sanften Augen und ein
höheres Rot färbt ihre rosigen Wan¬
gen , wenn aus ihrem Munde reich¬
liche Schimpfwörter ausfließen . «

Man sieht , der Mann ist entschieden
Gemütsmensch Und wir geben ihm
ohne weiteres Recht , wenn er zum
Schluß seiner »gelehrten « Abhandlung
noch anführt , daß das Schimpfen
nicht immer Glück bringe , sondern
mitunter auch traurige Folgen haben
könne . »Das Volk bezahlt einander die
Schimpfwörter nicht selten mit so der .
ben Ohrfeigen , daß der Kopf brummt .«
Das ist uns nicht neu , aber es soll sich
einer gesagt sein lassen , der etwa ver _
suchen wollte , nach diesem lOOjähri -
gen vergilbten Büchlein zu verfah¬
ren . . .

Bekannter Karlsruher Kunstmaler ge¬
storben . Nach einem schweren Leiden
ist der bekannte Karlsruher Kunstmaler
Helmuth Eichrodt gestorben . Er war in
weiten Kreisen nicht nur als bedeuten¬
der Künstler geschätzt , sondern hat sich
auch wie sein Bruder Otto Elchrodt
große Verdienste um den Verein bilden -*
der Künstler Karlsruhe erworben .



Familien - Anzeigen

,Y Die glückliche Geburt ihres 2. Kin¬
des „Renatus -Karl " zeigen hoch¬
erfreut an . Mathilde Slaes , geb .
Knorr , z . Z. Hebammenschule , Pri -
vtatklinik Prof . Dr . Jacobi ; Robert
Blaes , Ne udorf , H.-We »»el -Alleo 12 .

kY Die glückliche Geburt unseres er¬
sten Kindes Johann -Petor zeigen
hocherfreut an : G. Klein , geb .
Bockert , u Marzeil Klein , Bürger -
spital . Straßburg , Ingweilerstr . 3 .

Statt eines frohen und bal¬
digen Wiedersehens erhiel¬
ten wir die unfaßbare Nach¬

richt , daß unser einziger , lieber
und guter Sohn , Neffe und Vetter ,
Gefreiter in einem Panzergrena¬
dierregiment , (21252

Georg Lippert
im blühenden Alter von 191/« I . ,
am 23 Juli 1943 , an den Folgen
einer im Kampf erlittenen schwe¬
ren Verwundung , für Führer , Volk
und Heimat , auf einem Hauptver¬
bandplatz am Donez verstorben
ist . Er wurde auf einem Helden -
friedh </f beigesetzt . Möge ihm
die fremde Erde leicht sein . Dem
Auge fern , dem Herzen ewig nah .
Straßburg -Bischheim , Egmontstr . 1

In tiefem Schmerz : Familie Fritx
Lippert und Anverwandte .

wmmmmtmmmmmmmmmmmmmmmmmm.

Schmerzerfüllt teilen wir unseren
Freunden und Bekannten mit ,
daß Gott der Allmächtige meinen
innigstgeliebten Gatten , unseren
herzensguten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Paten (47 100

Wendelin Mentzler
am 8 . August 1943, nach kurzem
Leiden , infolge Schlaganfalls , im
Alter von 57 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Roßfeld , den 8. August 1943.

In tiefer Trauer : Familien Mentz -
ler -Bisch .

Beerdigung : Dienstag , 10. August ,
um 10 Uhr vormittags .

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
traurige Nachricht , daß un¬

ser innigstgeliebter Sohn , Bruder ,
Neffe , Vetter und Enkel , Panzer
grenadier (21230

Rüdiger Bourqui
im blühenden Alter von 19 Jah¬
ren , bei den schweren Kämpfen
im Raum südlich Orel , am 21. Juli
1943 , für Führer , Volk und seine
geliebte Heimat , gefallen ist . Er
ruht fern der Heimat auf einem
Heldenfriedhof .
Strafiburg -Kronenburg ,
Heidelberger Straße 75.

In tiefer Trauer : Familie Emil
Alfred Bourqui .

Seelenamt für dort Gefallenen :
Montag , 16. August 1943, vorm .
7.30 Uhr , In der St .-Florenz -Kirche ,
Kronenburg .

Freunden u . Bekannten di ^ trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unseren guten , treu¬
sorgenden Vater , Großvater ,
Schwiegervater u . Onkel ,

Alfons Spehner
nach langer , mit Geduld erfrage -
ner Krankheit , wohlversehen mit
den hl . Sterbesakramenten , im
66 Lebensjahre , zu sich gerufen
hat .
Ersteln , den 9. August 1943 .

Die trauernde Familie :
Andres -Spehner . (47112

Beerdig . : Mittwoch , fl . Aug . 43,
vorm . 9.30 Uhr , vom Trauerhäuse ,
Klostergasse 1, aus .

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten mit , daß Gott der Allmäch¬
tige meinen - lieben , unvergeßl .
Gatten , unseren lieben Vater ,
Großvater , Bruder , Schwieger¬
vater und Onkel , (21310

Alfred Weber
nach schwerem , mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , im Alter
von 60 J . u. 10 Mon ., zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Obenheim , den 9. August 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Frau Magdalena Weber geb .
Riba nebst Kindern .

Beerdig . : Mittwoch , 11. August ,
15 Uhr , in Obenheim .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unseren lieben Vater
und Großvater

Georg Metx
am 7. August nach längerem , mit
Geduld ertragenem Leiden , im
Alter von 91 Jahren , zu sich geru¬
fen hat .
Eptig . den 10. August 1943.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Metz , Frantz , linls .
Beerdigung fand am Montag ,

9. August , statt .

Gott der Allmächtige hat meinen
innigstgeliebten Gatten , unseren
einzigen hoffnungsvollen Sohn ,
Schwiegersohn , Enkel , Neffe ,
Schwager und Vetter (47 098

Karl Kirn
nach langem , schwerem , mit Ge¬
duld ertragenem Leiden , im Alter
von 23 Jahren , zu sich gerufen .
Reichstett , den 7. August 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Kirn .

Beerdigung Dienstag , 10. August ,
vorm . 10 Uhr , v . Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die trau -
riae Mitteilung , daß unsere her¬
zensgute Mutter , Schwiegermut¬
ter . Großmutter, ' ' Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau

Wwe . Walburga Wagner
geb . Kögel , am 6 . August 1943,
nach kurzer , schwerer Krankheit ,
im Alter von 70 J ., von uns ge¬
schieden ist . (47113
Straßburg , Genter Ring 19.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Karl Wagner .

Die Beerdigung fand im engsten
Familienkreise statt .

Kaufgesuche

Bücher -Ankauf : Bavarica , mod . Litera¬
tur , Kunst , Geschichte , Philosophie ,
Naturwissenschaften . H . Hugendubel ,
Antiquar ., München , Salvatorplatz 2 .

Puppenwag ., Schaukelpferd , Eisenbahn
od . sonst . Spielzeug zu kauf , gesucht .
Angebote unter M 34 611 an die N. N .

Guterh . Lederkoffer zu kaufen gesucht .
Zuschrifte n unte r P 34 614 an d . N. N .

Sohrankkoffer u . Handkoffer au kaufen
ges . 2 Karloff ' s , Variete zur Mühle ,
Lange _S trafie Nr . 56 . (21304

Vogelkäfig gut erh ., zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 21 203 an die N- N.

Weinfaß , 100— 150 Liter , in gut . Zust .,
zu kaufen gesucht . Ang . u . 21 238.

Zementrohrformen 20— 100 cm m . Rohr -
st -ampfmaschine od . Presse sofort zu
kauf . od . mieten ges . Wilhelm Härer ,
Bau unternehmung , Schwäbisch Hall .

Guterh . H .- od . D.-Fahrrad zu kl . ges .
Angebote unter 21 20-3 an die N. N.

Gebr . Damenrad m . od . ohne Bereif , zu
kaufen gesucht . Zuschr . unt . 21 225.

Guterh , Kindersportwagen zu kf . ges .
G. Schinnann , Weiler (Kreis Schlett -
Bt&dfr) , Adolf -Hitler -Str . 29. (47104

Gott der Allmächtige hat unse¬
ren innigstgeliebt . Vater , Schwie¬
gervater , Großvater u . Bruder ,

Georg Boos
plötzlich u . unerwartet , im Alter
von 73 J ., zu sich abgerufen .
Niederrödern , den 8. August 1943 .

In tiefer Trauer : Renatus Boos .
Beerdig . : Dienstag , 10.* Aug . 1943 ,
vormittags 10 Uhr . (47118

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daß
Gott der Alimächtige meine in -
nigstgeliebte Gattin , unsere her¬
zensgute , treusorgende Mutier ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante (47 114

Frau Amalie Schlegel
geb . Stamm , am 7. August 1943 ,
nach langem , schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden ,
wohlversehen mit den heiligen
Sterbesakramenten , im Alter von
60 Jahren , zu sich gerufen hat .
Straßburg , Spatzengasse 6;
Mülhausen (Ober -Elsaß ) .

Die tieftrauernden Hinterblie
benen : Famil . Schlegel , Stamm ,
Knoderer .

Beerdigung Mittwoch , 11 August .
Man versammelt sich vormittags
10.30 Uhr , in der kafh . Jung -St . -
Peter -Kirche . Nach der kirchl .
Feier Beisetzung im engsten Fa¬
milienkreise . Am Montag , 16. 8 .,
vorm . 8.30 Uhr , Seelenamt in der
gleichen Kirche . (47114

Im Alter von 65 Jahren ist unsere
liebe , gute Mutter , (21 294

Frau Wwe . Elise Seybel
geb . Tautphäus , heimgerufen
worden .
Straßburg , Bischweller , Spritzen¬
gasse 7.

Ludwig Seybel und Familie ;
Lisbeth Seybel , Eugen Seybel
und Frau .

Beerdigung Mittwoch , 11 . August ,
um 15 Uhr , von der evangelischen
Kirche aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwester , Schwäge¬
rin und Tante , (47108

Frau Karoline Obergfell
geb . Jund , am 8. August 1943 ,
plötzlich <j . unerwartet , im Alter
von 79 J ., zu sich In die Ewigkeit
abgerufen hat .
Straßburg -Sehlltlghelm ,
Rauchmachergasse 19 a .

In tiefer Trauer : Wwe . Eugen
Bausch geb . Sonntag , Familien
Sonntag , Alexander , Gentes ,
Choulau , lund .

Beerdig . : Mittwoch , 11 . August ,
14 Uhr . Versammlung in der kl .
Halle des Nordfriedhofs Straß¬
burg -Ruprechtsau .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß uns . liebe
Mutter , Großmutter u . Tant ^ ,

Frau Margarete Pfister
geb . Lorenz , nach schwer . Krank¬
heit , im Alter v . 74 J ., vers . mit d .
hl . Sterbesakram ., verstorb . ist .
Weißenburg , Lingolshelm , Eschau ,
Oberseebach , Willers -au -Tertre ,
Rouen , den 9. August 1943.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Borsch , Frauensohn ,
Herr , Treger , Pfister , Carlier ,
Lefez . (3865

Beerdig . : Mittwoch , 11. Aug . , 10
Uhr , vom Trauerhause , Salzgasse
Nr . 11, aus .

Für die überaus große Anteil¬
nahme an dem schmerzl . Verlust
unseres allzufrüh Heimgegange¬
nen , Eugen Maps , sagen wir allen
unseren allerherzlichsten Dank ,
besond . den Betriebsgemein¬
schaften der Reederei Seegmüller
AG . u . der Eis . Keks -̂ ierteig -
warenfabrik Neuhof . Die Familien
Maps , Grosmann , Ohl , Hauswald ,
Neuhof . (47089

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme anl . der Beerdigung
unserer lieben Verstorb ., lena
Greiner geb . Rath , sprechen wir
allen unseren innigsten Dank aus ,
insb . der Firma Neuerburg -Han¬
sen u . H. Pfr . Müller für seine
trostreichen Worte . Familie Grei¬
ner , Neudorf . (47090

Für die viel , aufricht . Beweise
herzl . Anteiln . anl . d . Hinschei¬
dens uns . lieben Verstorb ., Frl .
Marie Magdalena Klein , sprechen
wir allen uns . innigsten Dank
aus . Familie Schmitt -Wiederkehr ,
Straßburg -Eckboisheim . (21400

Guterh . Kinderwagen sof . zu kauf . ges .
Preisang . unter 21 246 an die N. N .

Guterh . Nähmaschine m . Rundschiff u .
Fotoapp . (Filme ) zu kf . ges . Frl . Ohl¬
mann , Postamt Hagenau . (4669

Mod . Schlafzimmer m . Doppelbett , mo¬
derne Küche und kleine Vitrine von
Privat zu kaufen gesucht . Zuschriften
mit Preisangabe u . 21 274 an d . N. N .

Gutes Schlafzim (2 Bett . od . 2schläfr .
Matr .) , Bettwäsche , Bettvorleg .. Läu¬
fer , gr . Teppiche , Divandecke zu kau .
fen gesucht ! Angebote unter 21 290 .

Mod . Küche u . schön . Schlafzim . m. 2
Bett , zu kauf . ges . Ang . unt . 21 249 .

Komb . Küchenherd , auch getrennt , Gas
und Kohlenherd , zu kaufen gesucht .
Angebote unter 21 266 an die N. N .

Kaufe Piano sowie Haushaltungsnah¬
maschine , nur in gutem Zustande .
Zuschriften unter 21 240 an die N. N .

Amtliche Anzeigen

Ausgabe der Lebensmittelkarten
Am Freitag , 15. August , von 14 bis 18 Uhr , erfolgt bei den bekannten

Ausgabestellen die Ausgabe der Lebensmittelkarten für die 53 . Versor¬
gungsperiode , vom 23. August bis 19 . September .

Am Dienstag , 17. August , gelangen bei der Kartenstelle für den inne¬
ren Stadtbezirk und in den Zweigstellen des Ernährupgsamtes die zusatz¬
lichen Bedarfsnachweise für werdende und stillencfe Mütter , sowie für
Wöchnerinnen zur Ausgabe .

Am Mittwoch , 18. August , werden bei der Brzirksstelle für den inneren
Stadtbezirk und in den Bezirksstellen des Ernährungsamtes die . auf Grund
ärztlicher Atteste bewilligten Lebensmittelmarken ausgegeben .

Am Donnerstag , 19 . August , erfolgt bei der Bezirksstelle für den inne¬
ren Stadtbezirk und in den Bezirksstellen des Ernährungsamtes die Aus¬
gabe der Lebensmittelkarten an die Selbstversorger .

Personen , welche ihre Lebensmittelkarten nicht anläßlich der allge¬
meinen Kartenausgabe am 13 . August abgeholt haben , können dieselben
erst ab Freitag , 20. August , bei der Bezirksstelle für den inneren Stadt¬
bezirk und in den Btezirksstellen des Ernährungsamtes in Empfang nehmen .

Straßburg , 7. August 1943. Der Oberbürgermeister . I. V . : Dr. Schmidt ,
k Beigeordneter .

Ausgabe der Zulagekarten für Schwer -, Schwerst - , Lang -,
Langweg - und Nachtarbeiter

Für die neue Verbrauchsperiode vom 23. August bis 19 . September 1943
gelangen die Zulagekarten für Schwer -, Schwerst -, Lang -, Langweg - und
Nachtarbeiter in den Räumen des städtischen Ernährungsamtes B. Am
Hohen Steg 4, wie folgt zur Ausgabe :

Montag , 16 . August
Dienstag , 17. August
Mittwoch , 18 . August
Donnerstag , 19 . August
Freitag , 20 . August
Samstag , 21 . August , bis 12 Uhr
Montag , 23 . August
Dienstag , 24 . August

Die Karten können von den Betriebsführern ,
mächtigten unter Vorweisung der Kontrollkarte
werden .

Beauftragte müssen außerdem noch im Besitze einer Vollmacht und
eines Personalausweises sein .

Die festgesetzten Abholungszelten sind genau einzuhalten . Nicht recht¬
zeitig abgeholte Karten können erst ab 25, August nachgeholt werden .

Straßburg . 7. August 1943. Der Oberbürgermeister . I. V . : Dr. Schmidt ,
k . Bei geord neter .

Schließung der städtischen Dienststellen
Anläßlich der Ausgabe der Lebensmittelkarten werden die städtischen

Dienststellen am Freitag , den 13. August 1943 , am Nachmittag , für den
Publikumsverkehr geschlossen .

Geöffnet bleiben das Standesamt , die Stadtkasse , die Städtisch © Dar -
lehnsanstalt und das Amt für Familienunterhalt . Straßburg , 9. August 1943 .
Der Oberbürgermeister . I. V. : Dr . Hausmann , k. Beigeodrneter . (47109

Theater Straßburg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Ferienhalber geschlossen .

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Dienstag , 10. Aug ., 19 Uhr : „ Liebes¬

briefe " . Ende 21 .30 Uhr .
Mitfrw ., ll . Aug . , 19 ü . : „ Liebesbriefe " .

Ende 21.30 Uhr .
DoDn ., 12. Aug . : „ Karl III . und Anna

von Oesterreich " , Ende 21 .30 Uhr .
Freit .. 13. Aug ., 19 Uhr : „ Versprich mir

nichts " . Ende 21 .30 Uhr .
Samst . , 14. Aug . , ly Uhr : „ Karl III . u .

Anna von Oesterreich " . Ende 21 .30 U.
Sonnt ., 15. Aug ., 19 Uhr : „ Meine Schwe¬

ster und ich " . Ende narb 21.30 Uhr .

Filmtheater

Nr . 1 bis 400
401 bis 750
751 bis/1050

105t bis 1300
1301 bis 1650
1651 bis 1850
1851 bis 2750„ 2251 bis 2700

sowie von deren Bevoll -
in Empfang genommen

UFA -CAPITOL : 3 . Woche : „ Abenteuer
im Grand Hotel ". .Jugendverbot .

U.T. : 2 . Woche : „ Wen die Götter He¬
ben " . Jugend ab 14 Jahren . 2.15, 4 .45,
7.25 Uhr . Vorverkauf ab 1 Ubr .

GLORIA ; E. Jannings : »Ohm Krüger «.
Film der Nation . Jugend ab 14 Jahr .

ARKADEN : 2. Woche : „ Die Sache mit
Styx " . Jugendverbot .

PALAST : 2. Woche : „ Wiener Blut ".
Jugend ab 14 Jahren .

8CALA : »Spähtrupp Hallgarten «. Jgdfr .
ZENTRAL ; »Der 7. Junge « . Jgdverbt .
EDEN ; »Annelie «. Jugend * ab 14 Jahr .
Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag : ]

„ Opernball ". Jugendverbot .
Bischheim : biß einschl . Donnerstag : ]

„ Paradies der Junggesellen ". Jgdvbt .
Kronenburg : »Der Vorhang fällt «. Ju¬

gendverbot .

Barr : „ Das sündige Dorf " . Jugendvbt .
Zabern ; bis einschl . Freitag »Hippons

wilde Adler «, Jugendfrei .

Ab heute Erstaufführung !

Mm ?

Luise Ferida , Claudio Cora . Ein
herrl . Yersteckspiel der Liebe ,
die über alle Hindernisse triumphiert .
Jugendl . ab ] 4 J . Vorverkf . 10-12 u . ab
1.45 Uhr . Täglich 2.30 , 5.00, 7.30 Uhr

Rheingoid
Wiedereröffnung

nächsten
Freitag !

Beachten
Sie unsere weiteren

Ankündigungen .

Unterhaltung
Variete „ Bei Heitz ". Monat August

geschloss en . (46 844
Schirmann -Bühne . Geschlossen vom

Trompete in B m . A Bog . zu kauf . ges .
A. Fischer , Ndf ., Dambacher Str . 10 .

Akkordeon zu kf . ges , Zuschr . u. 21 305 .
Neuw . Radio u . 1 kompl . Bett zu kauf ,

ges . Juert , Vogesenstraße 17. (21 239
Kleider u . Unterwäsche f. ält . Dame ,

Nr . ges . Angebote unt . 21 227 .

Fischverteilung
Heute Dienstag , von 9—19 Uhr und'

morgen Mittwoch , von 9—13 Uhr , fin¬
det eine Ausgabe von Fischen auf
| folgende Nummern statt :
jAndreß , Neuer Markt . . 24 501— 27 300
Brucker , Alter Kornmarkt .17 401— 19 900
Hamm , Züricher Straße . . 9 601— 10 900
Hoffet , Neuer Markt . . . . 4001 — 4 500
Honold , Schiltigheim . . . . 17 401— 19 900
Kreuz , Rabenhalle 15 401— 17 700
Lauth , Neudorf . .20 001—22 800
loeb , Bruderhofgasse . . 4 101— 4 600
Mathis , Alter Bahnhof . . 7 951— 8 950
Reinbolt -Barnewitz 13 001— 15 000
Schmitt , Metzgerstraße . . 8 051— 9 050
Steiner , Neukirchplatz . .17 601— 20 100
Stern , Meisengasse 17 401— 19 900
Wild , Rabenhalle . . . . . . . 3 500— 3 850
Wolff , Steinstraße 5 451— 6 150

Gaststätten (Fische ) 191—262 bei
Reinbolt -Barnewitz , ferner für Neu¬
dorf bei lauth 6—45, sowie bei Ho >
nold , Schiltigheim , wie üblich . Ver¬
sorgungsberechtigte , die ihre An¬
sprüche nicht geltend machen , müs¬
sen sich bis zum nächsten Aufruf
ihrer Nummer gedulden . Papier mit¬
bringen ist heute für jedermann
Pflicht ! Rabenhalle Ist geöffnet von
7—18 Uhr . (47117

Geschäftsempfehlungen

Klotzware : Tanne , Fichte , Kiefer ,
Eiche , Buche ged . u. unged ., Erle ,
prompt lieferbar . Abgabe von Nadel¬
holz nur gegen Einkaufsscheine . —
Huber -Voglet & • Co., Holz -A. -O . ,
Straßburg -Neudorf . Fernruf : 4 13 00 .

Möbelhaus Schiffleutstaden 8 , während
Kriegsdauer in Neudorf , bei Union
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Versteigerungen

Versteigerung . Am Mittwoch , 11. Aug .
1943 , nachm . 3 Uhr , versteigert der
Unterzeichnete in Niederhausbergen ,
vor dem Anwesen Adolf -Hitler Straße
Nr . 94 b , im Auftrage des H . Land
kommissars des Kreises Straßburg
(Abt . Volks - u . reichsfeindliches Ver
mögen ) , verschiedenes Hausmobiliar
gew . Art . Barzahlung u . 10% Aufgeld .
E . Stauffer , Gerichtsvollzieher ^ in
Stra ßburg -Schiltigheim . (47 088

Offene Stellen

Mittl . Betrieb sucht erfahren , tüchtig .
Mechanikermeister (Werkmstr ) . Der
selbe muß Insbesond . in der spanlos ,
n . spanabhebenden Fertigung perfekt
sein , Führungsfähigkeiten u . Erfahr ,
im Akkordwesen besitz . , sow . erfahr .
Mechaniker bzw . Werkzeugmaoh . Bei -
des sind entwicklungsfäh . Dauerstel¬
lungen . Bewerbungen mit entsprech .
Unterlagen unter Gr34 606 an d. N. N.

Aelterer Mann zur Pflege ein . Gartens
gesucht . — Moßmann , Schiltigheim ,
Kirchfeldweg Nr . 9 A. X21268

Bäckereihilfsarbeiter gesucht . — Jung -
ferngasse 3 . (21 206

Mechanikerlehrling ges . Vorzust . durch
d . Eltern . Fahrradhdlg . V. Schweitzer ,
Krutenaustraße 22. (21264

Feinmechanikerlehrl . sof . ges . E . Metz¬
dorf , Rflromaschin .» Landauer Str . 2.

Lohnbuchhalter Cm) f . mittl . Industrie¬
betrieb Nähe Hagenau gesucht . Selb¬
ständiges Arbeiten . Zuschriften unter
L 34 610 an die Straßburger N . N.

Einige Verkäufer ( innen ) f. Lebensmit¬
telgeschäfte ges . Nach erworbenen
Kenntn . evtl . zur Leit . v . Verkaufs¬
stellen . Zuschr . an : Lebensm .-Einzel¬
handeis -AG f . Eis . u . Lothr ., vorm .
Sadal , Str . -Königsh ., Römerstr . 102.

Heimarbeiterinnen gesucht . Hemden -
fabrik Nisor , Stampfgasse 3 . (46931

Suche Büglerin für ständig , halbe oder
ganze Tage . Wäscherei St . Arbogast ,
Straßburg , Stelzengasse 8. (21297

Kohlepapiere , Farbbänder , Schablonen
u . Zubehör für Vervielfältiger Fach¬
haus f . Bürobed . A . Grunewald & Co .,
Gießhausgasse 18-22 . Ruf : 2 02 94.

bis 15 . August .
i .

(46 837
Mutziger Bierhalle • Schirmanns Groß '

Gaststätte . Geschlossen vom 1. bis
15. August . (45 667

CafÄ Odeon , K.-Roos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
Mie berühmte Künstlerkapelle Batal

„Zum Schützenkeller ", Laternengasse6 ,
Bes . E . Großholz . Täglich ab 18 Ubr
die Bayernkapelle J . Graf . (45 665

Variete Mühle , L nge Straße 55, Ruf
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn - u. feier
tags 15 u . 19.30 Uhr . Tägl . d . Vartetö
Programm : Kunst und Heiterkeit .

,Zum Weißen Röß 'l", Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz ,

Wanzen , Käfer , Motten , Mäuse , Ratten
usw . werd . u . weitgehendst . Garantie
u . strengst . Diskret , vertilgt . Georg
Tseböppe , Desinf . u. Fensterreinig . .
Kronenburger Ring 9. Ruf : 2 39 69.

Bahnsammeiverkehre schnell u. regel¬
mäßig nach Mannheim , Stuttgart ,
Leipzig . Berlin , Hamburg , Frankfurt
a . M., Wuppertal , München , Wien u
andere Plätze durch Heppner , Spedi -
tionsgesellsch ., Straßburg - Neudorf
Kolmarer Str . 43 , Rufnumm . : 4 05 14 ,
4 05 15, 4 05 16 und 4 05 17 . — Ver
lang . Sie uns . Abt . : Sammelverkehr .

Großgaststätte „ Meteor -BräU " (Inhab
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

Zu vermieten
Kl. Laden zu verm . 19 RM . — Lung

Magdalenengasse 19. (21 231

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualität «
fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief .
Illustr . Lieferliste v^ rfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls
ruhe , Markgrafenstr . 32, Ruf : 86 56 ,

Verdunkelungsrollen , Löschsandtüten .
A. Riegel & Co ., Straßburg , Straße
des 19. Juni Nr . 11 , Ruf 2 87 35. Nie¬
derlage Mülhausen ., Karl -Hack -Str . 4 ,
Ruf Nr . 33 98. (73485

lieber 800 Briefmarken , Europa , Wert
über 270 Michelmark , zu 200 RM in
einem Post , zu vk . Zuschr . u . 21 213 .

Gute Romane , neuw . , 10,-, 6, -, 5,-, 4 ,
EL 3, - RM zu verk . Zuschr . u . 21 215 .

Wertvolle Altertumswaffen zu verkauf .
Angebote unter 21 263 an die N. N

20 Wohnzimm .-Tische , Eichen furniert ,
110—78. — Sailer & Weyh , Straßburg ,
Lange Straße Nr . 101 . (1977Ö

Guterh . Polstergarnitur zu verkf . 300, -.
Zuschriften unter 21 272 an die N. N .
Oelgemälde zu verk . (Blymen ) . Von
Heitz . Zuschrif . u . 21 223 an N. N .

Schwarzer 4-Lochherd 50,- RM zu verkf .
Klara Schneider , Neudorf , Berghei -
mer Straße 14, 2 . Stock . (21265

Vi-Geige zu vk ., 125 RM . Rebitzer , Ru¬
rechtsau , Am Brumter Wörth 12.

Sch . Möbeigrammophon , 22 Platten , 2
Schalldosen (Saphir ) , 120 RM . Anzus .
ab 19 Uhr . Lingolsheim , Landsberg¬
gasse 22 , 1. Stock . (21 256

D.-Mantel , br ., Plüsch , mit Mütze , Gr .
44 , 90, - zu verk . Erfrag , u . A 21 298 .

2 eleg . D.-Strohhüte , neu , 20, - u. 18, - ;
H, -W :-Mantel , Gr . 46 , 30,- ; Kokostep¬
pich f . Metzgerei , 150X2 m , 50, - ;
Bürostuhl , neu , t5, - ; 1 P . dunkelrote
Störs, ' 20, - ; 5-Stühle z . flecht . , 3, - das
Stück . Zuschrift , u . 21218 an N. N .

Tüchtige Person zu alleinsteh . Dame f
Büfett u . kl . Haush . ges . Vertrauens -
pos -ten . Zuschriften u nter 20 992 .

Zuverläss . tücht . Hausgehilfin in guten
Haushalt gesucht . Angeb . u . 21 267.

Hausgehilfin für Privathaush . sof . ges .
Schiltigheimer Platz 7, 3 . St . (21276

Haushälterin , 50—55 J ., z . Führ , eines
frauenl . Haushalts in der Nähe Straß -
burgs sof . gesucht . Zuschr . u . 21 243.

Zuverl . Haushälterin , im Alt . v . 50—55
Jr ., z . Führ , eines frauenl . Haushalts
ges . Zuschr . unter 21 224 an die N . N.

Behördenstelle s . ab sof . Reinemach¬
frau für täglich 4 Stunden (6 -8 u . 17
bis 19 Uhr ) . Bismarckstraße 6.

Mädchen od . Frau m . Kochkenntnissen
für sofort gesucht . H . Denni , Neudf .,
Ratzemichelstraße 37 . (21 235

Mädchen od . Frau als Hilfe im Haush .
täglich vorm . von 8-11 Uhr gesucht .
Kemp , Gutleutgafl .se 2, .2 . Stock (Am
Alten Bahnhof ) . *(21302

Zuverl . , tücht . Mädchen m . Kochkennt¬
nissen gesucht . Ruf 2 42 33 oder An¬
schrift erfrag , u . A 20 893 in d . N . N.

Kinder liebendes Mädchen f . Umgebung
Schlettsta .dt zur Ueberwachung von

lVtJ . Mädchen ges . Zuschr . u . K 34 609.
Saub . Mädchen für Privathaush . sofort

gesucht . Vorstellen vormitt . Schiltig¬
heimer Platz 7 , 3. Stock . (212T7

Saub .
ges

Stundenfrau f . gut . Haush . sof .
Schiltigheimer Platz 7, 3 . Stock .

Stellengesuche
Stäatl . gepr . Heizermaschinist sucht

Beschäftig . Angeb . : Rudolf Rappold ,
Str . -Rupr ., Wanzenauer Straße 60 b .

2 P . Kn .-Schuhe , gut erh ., 38 u . 39, 10, -
u . 12,- ; 1 P . Damenschuhe , 41, 15, - ;
Handrebhenmaschine , 40,- ; 1 Hand¬
fön , 125 V . , 20, - ; 1 schw ., eis . Ofen ,
20, - zu verkauf . Maurerzunftgasse 13,

/ 2 . Stock , Hinterhaus . (21 228

Mdbl . Zimm . zu verm . Metzgefplatz 5,
Schön möbl . Zimmer zu vermieten . —

Wasseliiheimer Straße 5. (21292
Schön möbl . Zim . mit Kaffee u. Bedien

in Neudorf , Aloysiusstr . 47, 1. Stock
zu verm . Anzuseh . in d . Zeit v . 12 ..
bis 14 Uhr und 19—21 Uhr . (47111

Möbl . Zimmer zu vermieten . — Seelos
gasse 16, II ., beim Bahnhof . (21 261

Möbl . Zimm ., fl. Was #., nur an Herrn
(Dauerm .) , zu verm . Gewerbslauben
47—49 , IV . Anzus . ab 9 Uhr . (21 237

Möbl . Zim , zu vm . Gutleutgasse 22. III
3-1 .«Wohnung m . Küche zu vermieten .

Zuschriften unter 21 208 an die N . N ,
Helle , saubere 3-Z.-Wohn . (Mans .) , zu

verm . , mon . 23,85 RM . Sich wenden
Frau Pfaff , Schwesterngasse 8,

Wohnungstausch
Biete schöne , sonn . 2-Zim .-Wohn . mit

Dampfhzg ., Bad m . elektr . Boiler , in
Neudorf , geg . 3—4-Z.-Wohn ., m . selb
Komfort . Ang . u . 21 251 an die N . N

Straßburg -Karlsruhe od . Umg . Tausche
5^ -Z. -Wohn ., I . , in bester Lag «e , geg
4— 4^ -Z.-Wohn . in Karlsruhe od . Um
gebung . Zuschriften unter 21 248.

Biete komf . 4Vt-Z. - Wohn . mit Bad , Ztr .
Heizg . , Aufz . usw . in Straßbg . gegen
4-Zim .-Wohn ., mögl . Bahnh .-Nähe in
Kehl . Angebote u . 21 270 an d. N. N ,

Tausche Wohnhaus , 4 Z., mit geräumig ,
Werkstatt u . Lagerraum sow . großem
Garten in Grafenstaden , gute Lage ,
geg . Villa in Vogesen zw . Barr u . Za
bem . Angebote u . 21 295 an die N . N

Tiermarkt
Schw . Zugochs , 5jäh .r., allein « . neben

Pferd gehend , sowie 1 einj . Rind zu
verk . Weitbruch 289, (4670

Schöne Ferkel zu verkaufen .
Brumat , Gärtnergasse .

Brand ,
(21 204

10 Kaninchen , 6 Woch . alt , zu verkauf .
Bröckner , Kleingasse 9, I ., lks . (21229

D, Schäferhund , 12—15 Mon . alt , wenn
mögl . dress ., m . Stammbaum , sof . zu
kaufen ges . Ang . mL Preis u . 21 245 .

Grüner Wellensittich (Weibchen ) zu kf .
gesucht . Angebote an : Ruf 4 01- 14.

Verloren

Wirtsohaftsteller , Kaffeegläser , Stück
0,40 ; 1 Toilettegarnitur , 3,50 zu verk .
Anz . Mittwochnachmittag . — Saar -
gemünder Str . 2, II . , rechts . (21 205

H.-Taschenuhr , Preis 60 RM . Lange
Straße 106 , 3. Stock , rechts . (21220

Mietgesuche

Möbl . Zimm . in Bischheim od . Hönheim
von Angestellten zu mieten gesucht .
Zuschriften unter 21 226 an die N. N .

Schon möbl . Zim . in gut . Hause f . einige
Zeit ges ., mögl . 15er Wort . Ang . an
Frau Bilewsky , Langemarckstraße 25 ,
15er W ört . Fernruf 2 68 89 . (21 221

Geräumiges möbl . Zimmer mit Koch¬
gelegenheit v . ält . , berüf8tät . Ehe¬
paar sofort gesucht . — Zuschriften
u nter 21 254 an die Straßburg . N. N .

Zim . m . Kost v. jg . Mann ges . Zuschr .
mit Preisangabe u . 21 301 an d . N. N .

Möbliertes Zimm . mit Küche od . Koch¬
gelegenheit sofort gesucht . Eilt . —
Eichenlaub , Zimmerleutgasse 17, I .

Ser . Frau _sucht möbl . Zim. m . Küche .
Nähe Linie 1. Zuschr . unter 21219 .

2 möbl . Zim . sof . öd . z . 1. 9 . ges . ; fl.
Wa ^ s. o . Badben . erw ., nichts Beding .
Nähe Univ . bev . Eilang . unt . 21 214 .

Möbl . Wohn . v . Dame m . 20jähr Tocht .
(Angest .) , ges . Zuschr . unt , 21 257 ,

Möbl . 2-3-Z.- Wobn . in gut . Hause , evtl .
m . Bad u . Ztrl . -Hzg ., in Straßburg
oder Neudorf sof . zu mieten gesucht .
Zuschriften unter 21 217 an die N. N .

3-4 Zimmer , mobl ., in gut . Haus . Bad ,
fl . Wasser , Heizg . sof . ges . für 3 er
wachs . Personen . Gartengeg . bevorz .
Angebote unter 21 303 an die N. N.

Fahrradtasche Nähe Vendenheim Sams¬
tag , 7. 8., verloren . Abzug , geg . Be¬
lohn . Finder wird um Anschrift unter
21 406 an die Straßbg . N . N . gebeten .

Abziehriemen von Pergamentergasse b .
K.-Roos -Platz von Friseurlehrling ver¬
loren . Abzugeben gegen Belohnung
Mich . MurT , Pergamenterg . 9. (21394

Silberfuchspelz am "Sonnt ., 18. Juli ,t v .
Rud .-Schwander -Pl . bis Bischheim , Li¬
nie 14, .verloren . Abzugeben gegen
gute Belohnung im Fundbüro . (21 259

Recht , br . D.-Handsch . 8. 8. zw . 9-10 U .
v. A . Karlstift bis ev . Kirche Schiith .
verl . Abz . g . Bei . Am Karlstift 34 b .

Gold . Armband , lieb . And ., v . Kronen¬
burg nach Ad .-Hitler -Pl . u . K .-Roos -
Platz , am 8. August verloren . Gegen
Belohn , abz . im Fundbüro . (21 234

Dam .-Armbanduhr (Nickel) mit Leder¬
band am Sonntag , 8. 8., vom Odilien
berg bis St . Nabor verloren . Finder
erhält gute Belohnung . — Mitteilung
unter 21 408 an die Straßburger N. N .

Gefunden
1 P. H .-Handschuhe , Straßenb ., Linie 2,

gefunden . — Gangloff , Schiltigheim ,
Schneetalstraße 2 . (21 244

Brauner Jagdhund (Männch .) zugelauf .
Abzuh . b . Dürrheimer , Batzendorf 38 .

Verschiedenes
Für Kelterperiod « 1943 ilhernehm . Jede

freie Menge Apfeltrester frisch u . z .
Trockn . Trockenanlage wird gestellt .
Interessenten woll . sich meld , unter
F M 559 an Ala Anzeigen -Gesellschaft
m .b .H . . Straßhurg . Kari -Roos -Platz 9 .

Nach beend , Lehrzeit suche ich Jahres¬
stelle als Kochgehilfe in erst . Hotel -
unternehm . Angebote unter Z 34 570.

Friseuseiehrstelle für kraft ., löjährig . .
Mädchen ges . Zuschrift , unter 21 212 .

Mobl , Wohnung , 3-5 Zim .. abgeschloss . ,
evtl . Einf . Haus , in Straßburg, * Vor¬
orte od . Umg . sof . zu miet . gesucht .
Zuschriften unter N 34 612 an d . N. N .

1- od . 2-Zim .- Wohn . mit Küche , Nähe
Blauwolkengasse od . Steinstr . von be¬
rufstätiger Dame gesucht . Zuschrift ,
unter 21278 an die Straßburg . N. N .

Wer geht in Kundenhaus eingehe Klei
der umändern u . Wäsche ausbessern ?
Anschrift erfragen unter A 21 262 .

Gute Damenschneiderin sucht , einige
Kundenhäus . f . ganze Tage . E. Meyer, -
Straßbg . -Ulkirch . postlagernd . (21273

Welcher Schreiner macht Umänderun -
gen als Nebenarb . ? Ang . unt . 21 258 .

Schlacken könn . kostenlos abgeholt od .
verlad , werd . bei Ad . &ta .ub , Schiltig¬
heim , Bahnhofplatz .2, Fernruf 3 00 13 ,

Ein Meisterabend froher Unter¬
haltung am 11. u . 12. August

19.30 Uhr , im Sänger haus
In Musik gesetzte frohe Laune

Will Glahe
mit seinem berühmt . Orchester .
Vorverk . : Musikhaus A . Vogel -
weith , Spießgasse 19 ; Zigarren¬
geschäft Morgen , Küßstraße 11.
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Gesund ist auch das hinge Getreide ,
das freudig und gleichmäßig heran¬
wächst und eine gesunde Erntesichert.
Gesundes Getreide erhält man, wenn
man das Saatgut trocken oder naß mit

Abaoit
gegen Krankheiten schützt

Heiraten

Kfm . , 29 J., w . Bek . m . anst . Mädel , 20
bis 25 . zw . Heirat . Zuschr . u . P 34 445.

Auswärtige Anzeigen

Kreis Schlettstadt
Waschkommode u. Nachttisch , gut erh .,

sofort zu kaufen gesucht . Angeb . unt .
Soh 2771 an die N. N. in Schiett &t &dt .
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